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ANTRAG



Auf Urnenbeisetzung außerhalb eines Friedhofes, Urnenhaines oder einer Urnenhalle
(§ 21 Oö. Leichenbestattungsgesetz 1985 LGBI. Nr. 40/1985 novelliert im LGBI. Nr. 84/1993)

Antragstellerin / Antragsteller

	Familienname in Blockbuchstaben
	[bookmark: Text3]     

	Vorname
	[bookmark: Text1]     
	Akad. Grad
	[bookmark: Text2]     

	Geburtsdatum
	[bookmark: Text4]     
	Geschlecht
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| weiblich
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| männlich



Adresse und Kontakte

	Hauptwohnsitz-Adresse:


	Straße
	[bookmark: Text5]     

	Hausnummer
	[bookmark: Text6]     
	Stiege
	[bookmark: Text8]     
	Tür
	[bookmark: Text10]     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Telefon (für Rückfragen)
	[bookmark: Text12]     
	Fax
	[bookmark: Text11]     

	E-Mail
	[bookmark: Text13]     



E-Mail: Mit der Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ermächtigen Sie die Stadtgemeinde Enns, auch auf diesem Weg mit Ihnen Kontakt aufzunehmen.







DIE URNE ENTHÄLT DIE ASCHE DER / DES VERSTORBENEN

	Familienname in Blockbuchstaben
	     

	Vorname
	     
	Akad. Grad
	     

	Geboren am
	[bookmark: Text16]     
	Verstorben am
	[bookmark: Text18]     



	Verwandtschafts-Verhältnis der Antragstellerin / des Antragstellers zur / zum Verstorbenen
	[bookmark: Text19]     




[bookmark: _GoBack]DIE URNE WIRD BEIGESETZT AUF DER LIEGENSCHAFT

Angaben zur Eigentümerin / zum Eigentümer der Liegenschaft

	Postleitzahl, Ort
	4470 Enns
	Straße, Haus-Nr.
	[bookmark: Text23]     

	Familienname
	[bookmark: Text21]     
	Vorname
	[bookmark: Text24]     

	Telefonnummer
	[bookmark: Text22]     
	E-Mail
	[bookmark: Text25]     



Angaben zur Liegenschaft

	
Jener Teil der Liegenschaft (Beisetzungsraum bzw. Gartenbereich), auf dem die Urne beigesetzt werden soll, wird wie folgt genutzt:

[bookmark: Text26]     


















ALLFÄLLIGE ANMERKUNGEN


	
§ 21 Abs. 2 Oö. Leichenbestattungsgesetz besagt, dass die Bewilligung zu erteilen ist, wenn die Person der Antragstellerin / des Antragstellers und die Umstände der beabsichtigten Beisetzung, insbesondere der Beisetzungsort, erwarten lassen, dass die Urne pietät- und würdevoll behandelt wird.

Bei Veräußerung oder Übertragung der Liegenschaft muss die Urne entweder auf einem Friedhof (Urnenhain, Urnenhalle) auf Kosten der Bescheidinhaberin / des Bescheidinhabers beigesetzt werden, oder es wird ein erneutes Ansuchen für die Beisetzung der Urne außerhalb eines Friedhofes gestellt. Eine Ausnahme bilden vergängliche Urnen, welche auf der Liegenschaft verbleiben. 

Dem Ansuchen sind beizulegen:

· Kopie der Sterbeurkunde
· Ausweiskopie der Antragstellerin / des Antragstellers
· Grundbuchauszug der betreffenden Liegenschaft mit Grundstücksnummer und Name der Grundstücksbesitzerin / des Grundstücksbesitzers
· Schriftliche Zustimmungserklärung der Grundstücksbesitzerin / des Grundstückbesitzers, falls dieser nicht ident mit der Antragstellerin / dem Antragsteller ist
· Fotos des vorgesehenen Bestattungsortes
· Fotos der Umgebung des vorgesehenen Bestattungsortes
· Planskizze des Bestattungsortes mit Raumaufteilung
· Schriftliche Zustimmung aller vorgereihten Angehörigen gemäß § 15 Abs. 2 und 4 Oö. Leichenbestattungsgesetz – Näheres hierzu: siehe Informationsblatt 


Bei unwahrheitsgemäßen Angaben haftet die Antragstellerin / der Antragsteller für alle sich daraus ergebenden Kosten zur Gänze.
[bookmark: Text27]     





[bookmark: Text30]     


[bookmark: Text28][bookmark: Text29]     	     
______________________________________________________________________
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